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An diesem Tag haben Interes-
sierte die Möglichkeit einen
Blick hinter die Kulissen zu
werfen. Dies geht auch in un-
serem Betrieb zwischen 10.00 –
14.00 Uhr ohne Anmeldung. 
Die Ausbildung zum Anlagen-
mechaniker für Heizungs- und
Sanitärtechnik ist äußerst viel-
seitig und interessant. Wir
freuen uns auf deinen Besuch –

gerne auch mit Eltern oder
Großeltern. Übrigens, in un-
serer 37-jährigen Firmenge-
schichte haben wir durch-
schnittlich jedes Jahr einen
neuen Ausbildungsvetrag abge-
schlossen. Bewerbungen an:
ts@henrich-schroeder.de
www.projekt-ausbildung-gt.de
www.henrich-schroeder.de/
karriere

Legionellen gefährden die Gesundheit
Jüngste Vorfälle führten zu Todesfällen
Legionellen sind Bakterien, die in jedem
Süßwasser nachweisbar, und in kleinen
Konzentrationen ohne Bedeutung sind.
Allerdings vermehren sie sich stark im
lauwarmen Bereichen (z.B. Warmwasser-
bereiter). Wo, wann und wie oft Legionel-
lenprüfungen vorgenommen werden

müssen, darüber haben wir im letzten
„Das Blaue Blatt“ berichtet. Allerdings
führten kürzlich im Sauerland Legionellen
zu Todes- und über 150 Krankheitsfällen.
Diese waren vermutlich auf die Verbrei-
tung der Legionellen durch Klimaanlagen
zurückzuführen. 

Alternativ zu Klimaanlagen bieten sich
Wärmepumpen-Anlagen mit Kühlfunktion
an. Hier wird die Fußbodenheizung bei
Bedarf zur Fußbodenkühlung. Ein Legio-
nellenaustritt ist dabei zu 100 % ausge-
schlossen.

Woche der Holzpellets NRW
Holzpellets spielen als nachwachsender
Rohstoff und regionaler Brennstoff im
Hinblick auf die aktuelle Diskussion um
die Folgen des Klimawandels eine beson-
dere Rolle. Im Rahmen der „Woche der
Holzpellets“ vom 28. September bis 6.

Oktober werden landesweit viele Ak-
tionen und Informationsveranstaltungen
stattfinden. Ausführliche Informationen
zum Thema Holzpellets finden Sie am
„Tag der Elemente“ am 28. September in
unserer Ausstellung. 

Die „Wohlfühltechniker“ aus
unserem Hause haben ganze
Arbeit geleistet. Die neue
Energie-Ausstellung ist fertig
und soll nun am 28. September
offiziell eröffnet werden.
Am bundesweiten „Tag der Ele-
mente“ haben Sie Gelegenheit,
sich die Räumlichkeiten anzu-
sehen und sich in Sachen
Wärme I Wasser I Luft I Umwelt
von den Meistern der Elemente
umfassend beraten zu lassen.
Mehr dazu erfahren Sie auf
Seite 3…

Projekt Ausbildung – Deine Zukunft im besten Kreis der Welt
Kreisweit öffnen Unternehmen am 21. September ihre Türen

Fachbuch Wärmequellen für Wärmepumpen, Erstauflage Juni 2013 
Wärmepumpen sparen gegenüber kon-
ventionellen Heizungssystemen CO2 und
Heizkosten ein. Kaum eine Technik ist so
vielseitig einsetzbar und kann mit so
vielen verschiedenen Wärmequellen kom-
biniert werden. Im Buch „Wärmequellen
für Wärmepumpen“ von Thorsten
Schröder werden mehr als 20 verschie-
dene Wärmequellen vorgestellt. Dazu gibt
es zahlreiche Praxisbilder sowie Ergeb-
nisse und Aufschlüsse aus mehrjährigen
Feldtests und Aufzeichnungen. Die Wär-
mequelle ist der wichtigste Faktor für eine
effizient arbeitende Wärmepumpe. Das
Buch ist perfekt für alle, die bei der Erstel-
lung einer Wärmepumpenheizung alle

Möglichkeiten kennenlernen möchten.
Für Fachhandwerker
Um die für den Kunden immer die richtige
Wärmequelle auszuwählen.
Für Planer und Architekten
Um Häuser nach dem neuesten Energie-
standard zu planen. Um die Bauherren
umfassend beraten zu können und für
jedes Grundstück die beste Wärmequelle
zu ermitteln.
Für Bauherren
Um die Funktion einer Wärmepumpe zu
verstehen. Um sich ein Bild über die Wär-
mequelle zu verschaffen, die über meh-
rere Generationen für die Versorgung des
Gebäudes zur Verfügung stehen wird. Be-

stellt werden kann das Buch über den
Buchhandel oder über unsere Homepage
unter „aktuelles“. Gern können Sie auch
in unserer neuen Ausstellung einen Blick
in das Fachbuch werfen.

Wohlfühlwärme für das ganze Haus
– Offizielle Eröffnung der neuen Energieausstellung –

MEISTER DER ELEMENTE
Wärme | Wasser | Luft | Umwelt

Tag der Elem
ente

am 28.9.2013:

Vorstellung der neuen

Lithium-Ionen-Speicher

für Photovoltaikanlagen!

Geballte Kompetenz auf 175 Seiten.

Alle bisher erschienenen
„Blauen Blätter“ können Sie
im Internet unter „Download“

von unserer Homepage herunterladen!
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…Fortsetzung von Seite 1…
Als wir noch im letzten Jahrhundert un-
sere Badausstellung gebaut haben, be-
schränkte sich der Heizungsbau im
 Wesentlichen auf neue Gas- und Öl -
heizungen, einige Pioniere ergänzten ihre
Anlage um eine Solarthermieanlage. 
Heute gehören Erdwärmeheizungen, Lüf-
tungsanlagen und Pelletsheizungen zu
unserem Tagesgeschäft, in größeren Ge-
bäuden produzieren Blockheizkraftwerke
Strom und Wärme zugleich. Uns war es
immer wichtig, all diese neuen Techniken
bei uns selbst in Funktion zu zeigen und
über langjährige Partnerschaften mit Her-
stellern die  Technik auch perfekt zu be-
herrschen. Jede Heizungstechnik, die wir
verkaufen, hat zuvor mindestens ein Jahr
bei uns im Betrieb ihre Alltagstauglichkeit
unter Beweis gestellt: angefangen 1999
mit der Lüftungsanlage in unserem Büro,
über die Pelletsanlage, welche seit 2004

reichen Leistungsversprechen gemeinsam
mit unseren Kooperationspartnern. Über-
zeugen Sie sich selbst was das bedeutet.
Am Tag der Elemente laden wir Sie herz-
lich ein, sich in unserer neuen Energie-
ausstellung über umweltschonende Heiz-
technik und deren Vielfalt und über
unserer umfangreiches Dienstleistungsan-
gebot zu informieren. Die Ausstellung ist
am 28. September von 9.00 Uhr bis 18.00
Uhr für Sie geöffnet. Wir freuen uns auf
Sie und wünschen Ihnen viele Anre-
gungen für Ihr Zuhause.

Neue Heizung, neues Wohlgefühl
Tag der Elemente am 28.9.2013

unseren Betriebshof beheizt bis hin zum
Musterhaus von 2010, in dem mit Erd-
wärme geheizt und gekühlt wird. Bei uns
finden viele Mitarbeiterschulungen an ei-
genen Anlagen statt.
Nun haben wir all diese Techniken in
 unserer neuen Energieausstellung zu -
sammengefasst. Welche die passende
Heizung für Sie und Ihr Gebäude ist,
können Sie in entspannter Atmosphäre
bei uns erfahren. Viele Muster und Funk-
tionsschemen helfen dabei, die erneuer-
baren Energien zu verstehen. Natürlich
stehen auch weiterhin unsere Anlagen zur
Verfügung, die seit Jahren in Funktion Ihre
Betriebssicherheit unter Beweis stellen.
Mit dem Qualitätssiegel MEISTER DER
ELEMENTE geben wir Ihnen Orientierung
und Sicherheit bei den elementaren
Themen Wärme, Wasser, Luft und Umwelt.
Dies untermauern wir mit einem umfang-

Die effizientesten Heizsysteme sind Nie-
dertemperaturheizungen. Der Klassiker
unter der Niedertemperaturheizung ist
zweifelsohne die Fußbodenheizung. Un-
sichtbar, sauber und behaglich bringt sie
nicht nur einen hohen Komfort, sondern
auch eine hohe Effizienz. Zu betreiben ist
sie mit allen Energieträgern, optimal ge-
eignet für Wärmepumpen.
Zum Nachrüsten für Altbauten fehlt oft die
Aufbauhöhe, um geeignete Systeme ein-
zubauen. Mit CUT-THERM ist die Moderni-
sierung leicht gemacht. Auf raffinierte

Weise werden Fußbodenheizungsrohre in
fast alle Estrich-Aufbauten gefräst und die
Leitungen eingelegt. Schnell, nahezu
staubfrei, eine saubere und einfache Lö-
sung ohne zusätzliche Aufbauhöhe.
CUT-THERM ist geeignet für jegliche Ober-
beläge, die für Fußbodenheizung ver-
wendet werden können, z.B. Fliesen, Par-
kett, PVC und Laminat. Bestehende
Bauten können somit den Vorteil einer
Fußbodenheizung genießen, ohne zuvor
eine Kernsanierung des Fußbodens vor-
nehmen zu müssen.

Die einen sagen: „Weil’s schneller geht.“
Dies sind die „Morgenduscher“, die vor
allem täglich schnell vor der Arbeit rein
aus Hygienegründen duschen“. Andere:
“Weil die Wanne Platzverschwendung
ist.“ Hier argumentieren meist Kleinbad-
besitzer, die neben dem Duschen die
Wanne höchstens zwei oder dreimal jähr-
lich (meist für Erkältungsbäder) nutzen.
Wieder andere sagen: „Weils gesünder
ist.“ In der Badewanne ist die Haut we-
sentlich länger dem schädlichen Einfluss
von Seife (Shampoo und Schaumbad)
ausgesetzt als unter der Dusche. Übri-
gens: Hautkrankheiten lassen sich meist
nicht durch Verwendung von ph-neutraler
Seife heilen. Hier helfen nur der Rat vom
Facharzt und seifenfreie Waschlotionen
aus der Apotheke.
Noch andere: „Wegen der Umwelt – und
der Kosten.“
Dies sind meist die Ökonomduscher, die
nur kurz duschen weil es weniger Wasser
und damit auch weniger Energie für
Warmwasser verbraucht.

wohnheiten haben etwas mit unserer Per-
sönlichkeit zu tun: Sag‘ mir wie du
duschst... und ich sag dir, wer du bist?
Nun, ganz so bierernst sollte unser täg -
liches Duschvergnügen auch wieder nicht
sein. Der Spaß am herrlichen Tropfen-
regen ist entscheidend. Auch bei unserer
kleinen Dusch-Typologie. Vielleicht er-
kennen Sie sich wieder...
Duschen wird immer beliebter, besonders
im Hinblick auf ein barrierefreien Einstieg.
Möglichkeiten gibt es viele, es muss nicht
immer eine komplette Badsanierung sein.
Lassen Sie sich vor Ort beraten, wir haben
für jeden Anspruch eine Lösung.

Duschen statt Baden
Alte Wanne raus – tolle Dusche rein

Und einige vertreten die Meinung: „Weil’s
mehr Spaß macht.“ Das sind die „Power-
duscher“, „Relaxduscher“, „Spaßdu-
scher“, Dampfduscher“ oder „Aktionsdu-
scher“ – die, für die Duschen mehr sein
kann als Sauberwerden.
Wie mögen Sie’s unter der Dusche?
Warm? Kalt? Kurz? Lang? Allein? Zu zweit?
Sanft rieselnd oder mit kräftigen Brause-
strahl? Einmal am Tag? Frühmorgens zum
Wachwerden und Abends, um den Tages-
stress herunterzuspülen? Vor oder nach
der schönsten Nebensache der Welt? Vor
dem Ausgehen? Nach dem Sport? Vor dem
Ausgehen? Einfach zum Abschalten? Mit
Musik, unter wechseln dem Farblicht?
Seelenforscher meinen, unsere Duschge-

Dass mit kontrollierter Wohnraumlüftung
über 90 % Wärmeverlust vermieden
werden kann, ist schon seit längerer Zeit
bekannt. Dass Lüften ein zwingender
Grund zur Einhaltung bauphysikalischer
Anforderungen zum Schutz des Baukör-
pers und der Gesundheit ist, ist auch be-
wusst.

Kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung
Jetzt auch Lösungen für Einzelräume

Relativ neu ist jedoch die Möglichkeit,
Lüftungsgeräte für Einzelräume direkt in
die Außenwand zu integrieren. Mit dem
integrierten Wärmetauscher werden daher
bis zu 90 % der in der Abluft enthaltenen
Wärme für die Erwärmung der Zuluft ge-
nutzt. Ideal zum Nachrüsten z.B. für
Räume mit hohen Luftwechsel-Anfor -
derungen, insbesondere Badezimmer.
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Fußbodenheizung im Altbau – CUT-THERM macht‘s möglich

Die Energiewende bedeutet einen Um-
bruch in der Energieversorgung. Schon
große Mengen Strom werden durch Wind-
kraft und Photovoltaikanlagen produziert.
Durch intelligente Netze sind Wärme-
pumpen in der Lage, erneuerbare Energie

leuchtet werden. Ein Stromspeicher mit
Lithium-Ionen-Zellen wird vorgestellt.
Nur mit Voranmeldung unter 05241/96040.
Treffpunkt Henrich Schröder GmbH, Haller
Straße 236, 33334 Gütersloh.

zu nutzen und in Form von Wärme zu
speichern. Dies hat viele Vorteile für die
Nutzer. Die Demonstration dieser Technik
findet in den neuen Ausstellungsräumen
statt, welche vollständig mit LED be-

Energieaktionstage 2013 zum Thema Strom speichern
„Smart Grid und die Heizung“ am 21.09.13, um 10.30 Uhr

Wir machen das Wasser, keine große Welle.    www.duschen-statt-baden.de

Wir machen

nicht viel Wind,

aber saubere Luft.

Vorher

Nachher

CUT-THERM-
Fußbodenheizung
durch Frästechnik.


